
 

 

 

 

 

 

 
Voneinander lernen. Miteinander (er)leben. 

 
 

Das Programm „Menschen stärken Menschen“ stellt Geld für Projekte, Veranstaltungen und Aktionen zur 

Verfügung, damit sich Kinder und Jugendliche, die zu uns geflohen sind, leichter einleben können! Gelingen soll 

das über sogenannte Patenschaftstandems. Ein Patenschaftstandem besteht immer aus einer Person mit 

und einer Person ohne Fluchterfahrung, also aus dir und einem jungen Menschen, der aus seinem Heimatland 

fliehen musste. 
 

Der Thüringer Landesverband der Schulfördervereine e.V. ist Träger des Bundesprogramms und unterstützt 

somit Schulen, Kindertagesstätten und Vereine dabei, Patenschaften ins Leben zu rufen und Fördergelder für 

integrative Freizeitgestaltungen zu erhalten. 
 

Und jetzt kommst du ins Spiel! 
 

Patenschaft – Was verbirgt sich eigentlich dahinter? 

 Der Start in einem fremden Land ist einfacher, wenn man dort freundliche und aufgeschlossene 

Menschen trifft. Fändest du es nicht auch schön, eine Möglichkeit zu bekommen, deine neuen 

Mitmenschen kennenzulernen?  

 Du könntest zum Beispiel helfen, dass sich dein Tandempartner in Schule und Kindertagesstätte 

zurechtfindet. Außerdem kannst du mit deinem Partner das Wohnumfeld erkunden, ihm Spiel- und 

Sportplätze und Freizeitangebote zeigen, Tipps geben, was man wo am besten machen kann, und 

natürlich alles, was dir Spaß macht. 

 Das Patenschaftstandem kommt freiwillig zusammen, d.h. ihr sucht euch gegenseitig aus. 

 Was ihr als Patenschaftstandem wie oft und wie lange macht, dürft ihr selbstständig planen. 
 

Und wie läuft das alles ab? 

 Ihr unterschreibt eine Vereinbarung und gebt euch damit sozusagen ein Versprechen, dass ihr in der 

nächsten Zeit miteinander etwas erleben wollt. 

 Über euren Förderverein werden die entstandenen Kosten erstattet.  
 

Gibt es etwas zu beachten als möglicher Pate/mögliche Patin? 

 Du solltest zuverlässig sein und Organisationstalent besitzen, damit die Unternehmungen auch gelingen. 

 Freude und Offenheit für andere Kulturen solltest du auch mitbringen. 
 

Wo und wie bekommt ihr Unterstützung? 

 Du kannst die Person, die in deiner Schule oder deinem Kindergarten für das Patenschaftsprogramm 
verantwortlich ist, direkt ansprechen. 

 Wir, Dorothee Kreling und Simon Ortner, die Projektreferenten sind für dich da freuen sich jederzeit 

über deinen Anruf. 

 
 

Festnetz 03641 - 62 83 744 * Mobil 0160 – 94 68 54 25 

patenschaften@tlsfv.de * www.patenschaften.tlsfv.de 

Thüringer Landesverband der Schulfördervereine e.V. * Unterlauengasse 9 * 07743 Jena 

 

 Gefördert vom 

mailto:patenschaften@tlsfv.de
http://www.patenschaften.tlsfv.de/
http://www.bmfsfj.de/
http://www.bmfsfj.de/

